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Abend Ausgabe
1 Beiblatt zu Nr 562
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Halle und Umgebung
Halle den 1 Dezember 1915

Auf dem heutigen Produzentenmarkt
war die Abgabe von Kartoffeln wieder auf 10 bis 20 Pfund be

n für die man 38 bezw 76 Pfg bezahlte Rotkraut und
Wirſing koſteten je 10 Pfg Weißkraut 7 Pfg Mohrrüben 8 Pfg
Kohlrüben und rote Rüben je 6 Pfg und Zwiebeln 18 Pfg das
Pfund Eier wie das letzte Mal 13 und 17 Pfg das Stück

Auf dem Hallmarkt ſteigert ſich der Zuzug zu den ſtädtiſchen
Fleiſchverkaufsſtänden immer mehr An den Fiſchſtänden gab es
Kabliau ohne Kopf zu 85 Pfg mit Kopf 65 Pfg Dorſch in ver
ſchiedenen Größen zu 65 60 und 50 Pfg Angelſchellfiſch zu 60 und
Schellfiſch zu 50 Pfg das Pfund Bücklinge waren zum Preiſe von
20 Pfg Heringe zu 5 20 und 22 Pfg und Aale zu 1,50 bis 2 Mk
das Stück zu haben Zitronen und Gurken koſteten 8 und 10 Pfg

An die kriegsverletzten Offiziere

Die Gründung des Deutſchen Hilfsbundes für kriegsverletzte
Offiziere hat im ganzen Lande lebhaften Widerhall gefunden
Die der Geſchäftsſtelle täglich zugehenden Zuſchriften bekunden
übereinſtimmend die Notwendigkeit der Gründung und erklären
die allſeitige Bereitwilligkeit an der Durchführung der Zwecke
und Ziele des Hilfsbundes mitzuarbeiten

Die Aufgabe des Hilfsbundes beſteht darin die kriegsver
letzten Offiziere des aktiven Dienſtſtandes und ſolche der früheren
Jnaktivität und des Beurlaubtenſtandes die für die Fortſetzung
des aktiven Dienſtes oder ihres früheren bürgerlichen Berufes
infolge Verwundung oder Krankheit nicht mehr fähig ſind in
andere geeignete Berufe hinüberzubringen Die Offiziere ſollen
aber nicht nur verſorgt werden etwa derart daß ſie vor der Not
des Lebens geſchützt ſind dafür iſt die ſtaatliche und geſesliche
Fürſorge in beſter Weiſe geſchaffen ſondern ſie ſollen alle als
vollwertige brauchbare Glieder unſeres Volkskörpers erhalten
und zu Perſönlichkeiten weitergebildet werden die geeignet ſind
daran mitzuſchaffen daß unſer Volk in dem gewaltigen wirtſchaft
lichen Ringen das dieſem Kampfe mit den Waffen folgen wird
immer an erſter Stelle ſtehen ſoll Unſere Offiziere denen der
Krieg das Schwert aus der Hand genommen hat wollen nicht
nur Stelleninhaber ſein ſondern ſie wollen in dieſen Stellen etwas
ſchaffen und leiſten Das zeigen alle Aeußerungen die der Ge
ſchäftsſtelle zugehen

Der Deutſche Hilfsbund iſt bereit in Gemeinſchaft mit den
zuſtändigen Stellen alle Maßnahmen zu treffen die erforderlich
ſind um den an ihn herantretenden Wünſchen gerecht zu werden
Die Ausbildung für andere Berufe ſoll zunächſt in die Wege ge
leitet werden Die Ausbildung gliedert ſich in mehrere Haupt
gruppen den Abſchluß der Schulbildung und die Vorbildung für
kaufmänniſche techniſche und andere Berufe

Der Abſchluß der Gymnaſialbildung durch das Abitu
rientenexramen öffnet alle Wege in das Leben Jeden
falls wer nur immer wünſcht einen akademiſchen Beruf zu er
greifen muß das Examen beſtanden haben Da damit zu rechnen
iſt daß Erleichterungen für die Ablegung des Examens geſchaffen
werden derart daß das Entbehrliche ausgeſchaltet und die Er
lernung des Notwendigen beſchleungt wird ſo iſt anzunehmen
daß die Vorberetungszeit ſich gegenüber dem ordnungsgemäßen
Schulbeſuch abkürzen läßt

Für kaufmänniſche Berufe iſt eine theoretiſche und
vraktiſche Ausbildung nebeneinander erforderlich Die zuſtän
digen Stellen im Lande und die kaufmänniſchen Korporationen
ſind in Erwägungen eingetreten wie es zu ermöglichen iſt daß
diejenigen Offiziere die Kaufleute zu werden beabſichtigen in
einer den jeweiligen Verhältniſſen des Einzelnen ebenſo wie der
im Jntereſſe der Allgemeinheit unentbehrlichen Gründlichkeit der
Vorbildung entſprechend vorbereitet werden

Bei den tech niſchen Berufen wird es ſich nicht um
gehen laſſen eine beſonders gründliche Vorbildung einzuleiten
Jmmerhin werden die in der militäriſchen Praxis gewonnenen
techniſchen Kenntniſſe einzelner Herren ſowie die Ziele denen ſie
zuſtreben Erleichterungen ermöglichen

Auch die Landwirtſchaft wird geeignete Herren nament

hovenſchen Sonaten aneinanderzureihen

lich ſolche die vom Lande kommen und Vorkenntniſſe haben bei
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Kleiderstoffe
in Seide Wolle Halbwolle Baum
wolle bekannt gute Qualitäten zu
den billigsten Preisen

Konfektion
für Damen Mädchen Kinder
Kleider Mäntel Paletots Sportſjacken
Kostümröcke Blusen Morgenröcke
Morgenjacken Servierkleider jetzt im
Preise ganz bedeutend ermässigt

Kolliers Kragende Muffen
Kinder Garnituren

in allen Formen und Arten
Viele Formen auch in Imitationen wie
Astrachan Plüsch Krimmer am Lager

entſprechender Nachſchulvng verwenden
Gruppen fallende Berufe werden der Eigentümlichkeit des u
ine in bezug auf die Vorbereitung entſprechend zu bearbeiken
ein

Die Beamtenlaufbahn kommt ohne akademiſche Vor
bildung im allgemeinen nur für mittlere Stellen in Betracht
Hierfür ſind die behördlichen Beſtimmungen entſcheidend

Um praktiſche Arbeit leiſten zu können iſt unbedingt erforder
lich zu wiſſen wieviel Herren für die Einzelberufe in Frage
kommen Der Deutſche Hilfsbund für kriegsverletzte Offiziere
E Berlin W 56 Franzöſiſche Straße 29 bittet daher alle
Offiziere des aktiven und Veurlaubtenſtandes ſowie der Jnaktivi
tät für die ein Berufswechſel infolge innerer oder äußerer Kriegs
verletzung unvermeidbar iſt ihm möglichſt umgehend folgende An
gaben zu machen 1 Lebensalter und Dienſtſtellung 2 event
früherer Zivilberuf 3 bisherige Vorbildung 4 Art der ange
ſtrebten Beſchäftigung 5 Angabe der erwünſchten Ergänzungs
vorbildung und zwar a Abiturientenexamen b kaufmänniſche
Vorbildung c techniſche Vorbildung d landwirtſchaftliche Vor
bildung e ſonſtige Vorbildung Vorbildung für Beamtenlauf
bahn 6 Angabe der für die Ausbildung erwünſchten Städte
Der Deutſche Hilfsbund wird dann feſtſtellen wieviel Herren für
die einzelnen Ausbildungszweige in Frage kommen und ſtatiſtiſche
Unterlagen für die Organiſation des Ausbildungsweſens ſchaffen
Je mehr der Hilfsbund hierin unterſtützt wird um ſo beſſer und

r kann er den von ihm übernommenen Pflichten nach
ommen

Eiſernes Kreuz
Dem Offiziers Stellvertreter Kaufmann Albert Preßler

hier Niemeyerſtr wurde in der letzten Champagneſchlacht das
Eiſerne Kreuz verliehen

Zweites Geſellſchaftskonzert im Zoo
Auf das heute Mittwoch abend 8 Uhr im Saal des

Zoologiſchen Gartens ſtattfindende zweite Geſellſchaftskonzert
des Stadttheater Orcheſters unter Leitung von Kapellmeiſter
Hans Oppenheim ſei hiermit nochmals hingewieſen
Soliſt dieſes Konzerts iſt Herr Opernſänger Laurenz Hofer
vom Stadttheater Halle

Télémaque Lambrinos Beethoven Abend
in der Loge zu den fünf Türmen

Seit Wochen hatte ich mich auf Télémaque Lambrino gefreut
nun war er da Mit leicht gekrümmtem Rücken den Kopf vorn
übergebeugt die Handflächen ein wenig auf die Knie geſtützt
ſo ſaß der geniale Pianiſt vor dem Flügel mit faſt geſchloſſenen
Augenlidern ſchien das Durcheinander ſeines muſikaliſchen Wiſſens
zu ordnen zu ſortieren und Note an Note Satz an Satz der Beet

Dann ein kurzer
prüfender Blick durch den Saal und der Anſchlag eines erſten
langgezogenen Tones Beethovens Sonate Moll ſprach Und
wie ſprach ſie Das lebhafte Allegro das zarte getragene Adagio
das quirrlende übermütige Menuetto in das ſich ein prickelndes
Allegretto ſo ſelbſtverſtändlich einſchiebt und zum Schluß das ent
fliehende Preſtiſſimo alles das erhielt Leben unter des Künſt
lers geſchmeidigen Händen die in einer überraſchenden Schnellig
keit über die ſchwarzen und werßen Taſten glitten Zart hinge
hauchte Töne wechſelten mit ſolchen bei denen eine Steigerung
nicht mehr möglich war Man fühlte Télémaque Lambrino hatte
ſeinen Beethoven ſtudiert jeden Ton jeden Satz und beſonders
jedes Motiv bis in dee kleinſten Nüancen ehe er damit vor das
Publikum und dadurch vor die Welt hinzutreten wagte Des
rheiniſchen Meiſters Sonaten Dur As Dur und die bekannte
CMoll Sonate ſchloſſen ſich an die erſte Darbietung an Es er
übrigt ſich darüber etwas zu ſfagen es gibt eben nur ein Für
ein Wider ſchaltet ſich gänzlich aus

Der Saal war leider nur zur Hälfte gefüllt Die Spannung
im Publikum war derart gewaltig daß der Beifall der erſt nur
mäßig aufkam ſich von Minute zu Minute ſteigerte und ſchließlich
in einem wahren Sturm endete
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Der Halliſche Hausfrauenbund

hatte nicht umſonſt zu einer Mitgliederverſammlung zum erſter
Adventfonntag nachmittags 5 Uhr nach dem St Rkolaus ein
geladen galt es doch einer beſonderen Ehrung treue
Dienſtboten die durch ein Geſchenk und ein ſchönes Ehren
blatt ausgezeichnet wurden Die Vorſitzende Frau Juſtizrat
Hündorf eröffnete die Verſammlung und bat vorerſt in das
ſchöne alte Feierlied Lobe den Herren den mächtigen König der
Ehren einzuſtimmen Bewegten Herzens mögen beſonders die
auf bekränzten Ehrenplätzen ſitzenden Getreuen dieſem Wunſche
gefolgt ſein Ganz leicht mögen 306 Dienſtjahre nicht ſein vie
die 18 zuſammengebracht in langiähriger Treue unter derſelben
Herrſchaft

o

Davon ſprach auch Frau Juſtizrat Hündorf Sie
führte zuerſt aus wie man voriges Jahr beraten bhabe ob die
alljährlich im Spätherbſt ſtattfindende kleine Feier lieber auf das
Ende des Krieges verſchoben werden ſolle und wie gut es ge
weſen daß man das nicht getan wie lange hätte man dann
warten müſſen Man habe auch jetzt nicht davon abgeſehen dem
alten Brauch zu folgen gelte es doch kein prunkendes Feſt ſon
dern eine ſchlichte Ehrung treueſter Pflichterfüllung Es ſei ge
rade während des Krieges der uns fortwährend das Beiſpiel
wandelloſer Treue und Standhaftigkert unſerer Feldgrauen gebe
wertvoll ihm auch etwas Aehnliches an unverbrüchlicher Pflicht
erfüllung auf weiblicher Seite entgegenzuſtellen und ganz gewiß
hätte der rege Eifer die unermüdliche Arbeitsfreudigkeit getreuer
Helferinnen des Hauſes deren Wert auch wohl der Hausherr zu
ſchätzen wiſſe dazu beigetragen damit Deutſchland auch nicht im
Wirtſchaftskriege unterlegen und nie unterlieger würde Er
greifend war die nun folgende Ueberreichung des Ehrengeſchenkes
bei der jede Einzelne mit Namen aufgerufen wurde wie ſich da
die Alten von denen man ſagen kann ihr Leben war köſtlich denn
es iſt Mühe und Arbeit gewefſen von ihren bekränzten Stühlen
erhoben und mit feierlichem Ernſt oder freudeſtrahlendem Antlitz
zu der freundlichen Vorſitzenden des ſegensreichen Vereins ſchritten
Manche mußten trotzdem auch ſie ſchon eine ganze Reihe von
Jahren bei ihren Herrſchaften ſich nützlich gemacht dies in ſehr
zartem Alter begonnen haben ſo jugendlich ſprangen die friſchen
Geſtalten auf ja auch manche die ſchon recht recht lange treu
gedient überraſchten durch ihr geſundes blühendes Ausſehen
Die alſo Gefeierten bei denen zugleich wie die Vorſitzende ſagte
ouch die Herrſchaft mit geehrt wurde waren erſtens Waſchfrauen
1 Frau Emilie Jänicke geb Korge ſeit 30 Jahren bei Frl M
Dähne 2 Frau Friederike Schneider geb Wolf ſeit 28 Jahren
bei Frau Lehrer Portius 3 Frau Auguſte Lutzemann geborene
Bätzold ſeit 15 Jahren bei Frau Marquardt 10 Jahre bei deren
Eltern 4 Frau Amalie Vicht geb Conrad ſeit 11 Jahren bei
Frl Martha Jüdel 5 Frau Dorothea Jung geb Bartſch ſeit
10 Jahren bei Frau Juſtizrat Hündorf Zweitens Aufwartungen
6 Frau Thereſe Maſch geb Laue ſeit 39 Jahren bei Frau Geheim
rat Riedel vorher 6 Jahre als Dienſtmädchen 7 Frau Emmo
Wolf geb Zuckhardt ſeit 16 Jahren bei Frl Frida Schacht vor
her 6 Jahre als Dienſtmädchen 8 Frau Helene Hammer geb
Frohberg ſeit 20 Jahren bei Herrn Geh Juſtizrat Elze 9 Frau
Karoline Vogel geb Schumann ſeit 20 Jahren bei Frau Schlunk
10 Frau Mathilde Schmidt geb Werner ſeit 10 Jahren bei Frau
Marie Voigt 11 Frau Jda Zabel geb Richter ſeit 8 Jahren bei
Frau Architekt Wolff 12 Als Aufwartung und Waſchfrau war
Frau Karoline Zabel geb Reichmann ſeit 15 Jahren bei Frl
Katharing Zacher tätig Mit Recht wurden beſonders ehrenvoll
die ſieben ſich durch Treue und Fleiß auszeichnenden Dienſtmädchen
genannt es waren 13 Alma Werfel ſeit 10 Jahren bei Frau
Bergwerksdirektor Meißner 14 Luiſe Hennig ſeit 654 Jahren
bei Frau v Scholten 15 Luiſe Martens ſeit 6 Jahren bei Frl
Rothe 16 Marie Oberländer ſeit 5 Jahren bei Frau Profeſſor
Dr Reinecke 17 Berta Seligmüller ſeit 5 Jahren bei Frau
Clauke 18 Emma Liebmann ſeit 4 Jahren bei Frau Dr Kirch
hoff

Ein gemütliches Kaffeeſtündchen an geſchmückter Feſttafel und
heitere Blüten der Kunſt in den Ernſt des Lebens geflochten
brachten zu ſchnell den Abſchluß dieſer eigenartigen Tagung des
Halliſchen Hausfrauenbundes deſſen Mitgliederzahl gegenwärtig
auf 300 geſtiegen iſt aber hoffentlich immer noch weiter wächſt
Daß man über dem Waſchen und Weben Kochen und klugen Haus
halten auch noch Sinn für die holden Roſen des Lebens hat be
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Woll waren
Schwitzer u Kodel Garnituren
Damen Strickwesten Schulterkragen
Kopftücher Kopfschals
Handschuhe Strümpfe Socken
Kragenschoner Sportler Gamaschen
Damen u Kinder Mützen u Hauben

Unterröcke Schürzen
Korsette Plaids

Moderne Kragen Gürtel
Handtaschen Federrüschen
Krausen Boas Schleier
Halsketten Regenschirme
Taschentücher in Kartons

Handarbeiten
in allen Arten vorgezeichnet
sowie angefangen u fertig gestickt

Schone qute billige und praktische

Fertige

Kkissen Gobelins

bewährte Fabrikate
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Leibwäsche
bewährte Eigenerzeugnisse
Tisch Bett und Küchenwäsche

Gardinen Teppiche
Dekorationen Tischdecken
Diwandecken Reisedecken
Schlatdecken Steppdecken
Fellvorlagen Fenstermäntel

Metall Bettstellen

für Erwachsene und Kinder

Fertige Betten
Bettfedern Inletts Bezüge

Verkauf zu festen anerkannt billigen Preisen

Herren Oberhemden
Serviteurs Kragen Manschetten
Krawatten
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Für unsere Soldaten
Normal Hemden urHosen

Strickwesten Lungenschützer
Leibbinden Kniewärmer
Kopkfschützer Ohrenschützer
Pulswärmer Handschuhe
Schals Halsbinden Taschentücher
Socken Fusstücher Fusshüllen
Hosenträger Frottiertücher
Nährzeuge i Futteral

Warme wasserdichte Unterhosen
und ebensolche

Westen mit Aermeln

Pelzwesten mit Aermeln
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und Frau Jllert ließennommen wurden Frau Oderarzt Kunow
herrliche alte und neue e Weiſen ertönen die ſtimmungsvoll
von Juſtizrat Ehhaus begleitet wurden Die jugendliche
meiſtertes ſchönes Organ bald eine Winternacht in den Ardennen
bald Chamiſſos alte und ewig jiunge gerade hier ſo wundervoll
vaſſende Waſchfrau hervor Mancher Teilnehmer dieſer Advent
tagung wird mit dem ſtillen Gedanken nach Hauſe gegangen ſein

Hätt ich auch jenem ibe gleich erfüllt was ich erfüllen ſollte
in meinen Grenzen und Bereich und mag dann die 18 ſchlichten
Frauengeſtalten die da auf den Ehrenplätzen ſaßen vor Augen
gehabt haben mit ihren arbeitsharten Händen und ihren ſtillen
zufriedenen Geſichtern Ein hohes Lied von der Treue im Kleinen
iſt dieſes Beiſammenſein geweſen und dies Lied nie verhallen

lange ein deutſches Frauenherz ſchlägt und fleißige Frauenhände
ch regen

Land Leute und Wirtſchaftsleben der
beſetzten feindlichen Gebiete

Vortrag des Syndikus Dr Naumann Berlin
in der hieſigen Ortsgruvpe des Hanſabundes

Das von uns beſetzte Gebiet Frankreichs ſtellt mit ſeinen
21 000 Quadratkilometer drei Hundertſtel der Geſamtfläche

e Einwohnerzahl nach acht bis neun Hun
dertſtel der Geſamteinwohnerzahl des Landes dar Die be
ſetzten Gebiete ſind landwirtſchaftlich und induſtriell reich
zu nennen Weite Flächen dienen dem Obſt Gemüſe und
Zuckerrübenbau und haben ein vorzügliches Erträgnis auf
zuweiſen auch die weniger fruchtbaren Waldgebiete der Ar
dennen und Argonnen haben einen immer noch ziemlich er
träglichen Boden Auf induſtriellem Gebiete herrſcht in
dieſem Teil Frankreichs die er und Textilinduſtrie vor
Die hauptſächlichſten Kohlenbecken befinden ſich in der Gegend
von Valenciennes und Bethune das letztere liegt in der
Kampflinie und iſt ſomit für niemand in nennenswertem
Maße verwendungsfähig Zwei Drittel der franzöſiſchen
Kohleninduſtrie ſind damit für das heutige Frankreich ver
loren das Land das ſchon in Friedenszeiten auf die Ein
fuhr aus England und ehe angewieſen war heute aus
dem erſteren nicht viel aus dem letzteren gar keine Kohle er
hält iſt damit zur Stillegung vieler Betriebe gezwungen
Eiſenerz wird hauptſächlich in der Gegend von Brey und
Longwy gewonnen Dieſe Bergwerke ſtehen heute unter
deutſcher Zivilverwaltung ihre Rohprodukte werden in
Deutſchland verhüttet Ein Zehntel der franzöſiſchen Eiſen
erzeugung iſt noch in franzöſiſchen Händen Aus Lille und
Maubeuge die ebenfalls in unſerem Beſitz ſind ſind Zentren
der Eiſenverarbeitung r und um Lille und Tourooing
Roubaix iſt die Textilinduſtrie ſtark vertreten

Der verwendeten Maſchinenkraft nach berechnet ſind
60 Prozent der Bergwerke 69 Prozent der Textilinduſtrie
54 Prozent der Metallurgie 47 Prozent der Nahrungsmittel
induſtrie in den von uns beſetzten Gebieten Dem Durch
ſchnitt der Geſamtinduſtrie nach ſind 40 Prozent Maſchinen
kräfte 23 Prozent der Jnduſtriearbeiterſchaft in dem beſetzten
Gebiet Dieſe Provinzen ſind 5 alter Kulturboden die

inen Baudenkmäler der Gothik ſind die Zeugen dieſer
ühen hohen Kultur

Belgien wird im nördlichen Teile von den germaniſchen
Vlamen im ſüdlichen von den romaniſchen Wallonen be
wohnt Von den 7 Millionen Einwohnern ſind 3,8 Millionen
Vlamen 3,2 Millionen Wallonen Deutſch wird nur in
etnigen öſtlichen Grenzgebieten von geringen Bevölkerungs
teilen geſprochen Na
von 1907 ſind 23 Prozent der Bevölkerung in Handel und Jn
duſtrie erwerbstätig in Belgien nach einer Zählung von
1910 ſogar 30 Prozent Die belgiſche Landwirtſchaft die
hauptſächlich in Kleinwirtſchaften zerfällt denen an einer
möglichſt wirtſchaftlichen Ausnützung des Bodens gelegen
iſt iſt ſehr hoch entwickelt obwohl der Boden durchſchnittlich
kaum eine ſaper Fruchtbarkeit als in Deutſchland aufweiſt
Die Jnduſtrie des Landes iſt ſehr hochentwickelt Die
Kohleninduſtrie findet ſich hauptſächlich im Maostal und in
der Umgebung von Mons Um Charleroi und Lüttich iſt
eine ſtarke Maſchineninduſtrie die jedoch ihre Rohſtoffe
größtenteils aus dem Ausland beziehen muß Sehr ent
wickelt iſt auch die Glasinduſtrie die vier Fünftel der Er
zeugung ausführt Die anſehnliche Textilinduſtrie hat ihren
Hauptſitz in Flandern wo Gent im Zentrum der Baum
wolleninduſtrie iſt während Verviers und Lüttich für die
Wolleninduſtrie Bedeutung Die Steinkohlenförderung
des Landes beträgt 23 Millionen Tonnen dagegen wird an
Eiſenerz nur 17 Millionen Tonnen gefördert Stark iſt
auch die ZinkErzeugung 200 Millionen Tonnen faſt ein
Drittel derjenigen Deutſchlands die Blei Erzeugung iſt
doppelt ſo groß als in Deutſchland

Die Zivilverwaltung Belgiens hat ſich bemüht die Jn
duſtrie ſoweit mung z beleben ein Teil der Jnduſtrie iſt
für militäriſche Zwecke beſchäftigt Einen Begriff der ſtarken
Jnduſtrialiſierung Belgiens gibt ein Vergleich zwiſchen
Deutſchland und Belgien hinſichtlich des Arbeitsanteils der

Bevölkerung an den wichtigſten Jnduſtrien Jn Belgien ſind
21 vom Tauſend in Berg und Hüttenweſen tätig in Deutſch
land 14 im Textilgewerbe 85 vom Tauſend in Belgien 18
in Deutſchland in der Bekleidungsinduſtrie in Belgien 27 in

gethan 21 in der Metallurgie in Belgien 31 in Deutſch

Die Verkehrsverhältniſſe des Landes ſind ausgezeichnetAußer einem ebenſo dichten Eiſenbahnnetz wie e
land gibt es noch ein ausgedehntes Kanalnetz Dieſe Binnen
ſchiffahrt die die Fra tunkoſten ſtark herabſetzt hatte Bel
gien in Friedenszeit ſeine Exportfähigkeit gegenüber den
großen Konkurrenten Deutſchland und England zu danken

Der Hauptſeehafen des Landes iſt Antwerpen das nach
belgiſchen Statiſtiken einen ſtärkeren Seeverkehr als Ham
burg haben ſoll Die Bedeutung Antwerpens beruht jedoch
nicht in letzter Linre auf dem deutſchen Tranſitverkehr Die
Reederei und Vinnenſchiffahrt Antwerpens iſt deshalb zum
großen Teil in deutſchen Händen Trotz des landwirtſchaftlich
gut ausgenutzten Bodens dige die eigene land wirtſchaft
liche Produktion nicht für den Bedarf des Landes Belgien
wuß jährlich um etwa 350 Millionen Mark Weizen einführen
Belgien iſt damit in ähnlicher Lage wie Deutſchland das in
Friedenszeiten ſeine Ernährung durch die Ausfuhr fertiger
IJnduſtrieArtikel ſicherte Die belgiſche Volkswirtſchaft iſt
alſo eine ausgeſprochene Austauſch Wirtſchaft

Trotz der ſtarken Kriegsſchäden die Belgien zum großen
Teil aus eigenem Verſchulden erlitten hat wird ſich das Land
verhältnismäßig ſchnell erholen können da ja ſein Boden
reichtum unerſchöpflich iſt ſeine Volkskraft von allen krieg
führenden Völkern am wenigſten gelitten hat

Das heute vollſtändig von den Oeſterreichern und uns be
ſetzte Polen iſt der gewerblich entwickeltſte und daher dichteſt
bevölkerte Teil Rußlands Auf der Fläche von 127 000
Quadratmeter die etwa der Süddeutſchlands entſpricht wohnen
12 Millionen e drei Millionen ſind in Städten an

eſiedelt ein relativ hoher Prozentſatz Von der Bevölkerungnd 9 Millionen Polen 1,7 Millionen Juden und 600 000 ſog

S erin Frl Schmitz zauberte durch ihr prächtig ge

der letzten deutſchen Berufszählung

Deutſche Abkömmlinge früherer deutſcher Einwohner DieſeJ n ſtellen in wirtſchaftlicher Hinſicht den fortſchrittlichſten

Bevölkerungsteil dar ſie ſind hauptſächlich in Induſtrie und
Handel tätig während die Juden meiſt den Kleinhandel be
treiben und ein großes Kontingent der Jnduſtrie Arbeiter
ſtellen Die Polen ſind tſächlich in der San digetätig Jm Gegenſatz tand hat ſich die Landwirtſchaft

olens in den letzten Jahrzehnten gut entwickelt Boden und
lima entſpricht dem unſerer öſtlichen Provinzen das Erträgnis

iſt jedoch um ein Drittel bis ein Halb geringer als bei uns Die
Möglichkeiten einer beſſeren Ausnutzung des Bodens beſonders
S T unſerer land wirtſchaftlichen Technik und Chemie ſind
ehr große

Da der Großgrundbeſitz hauptſächlich in ruſſiſchen Händen
iſt der bei einer ev politiſchen Veränderung ſich wohl aus dem

ande zurückziehen wird ſo wäre die Möglichkeit von Bauern
anſiedlung in großem Stile gegeben Die Urbarmachung der
ausgedehnten Sumpfgebiete würde ſie gleichfalls lohnen Die
polniſche Kohleninduſtrie hat ihren Sitz in Szenſtochau die
Textilinduſtrie um Lodz

Die polniſche Kohleninduſtrie macht 21 Prozent der ruſſiſchen
Geſamtförderung aus die Textilinduſtrie 22 Prozent der Ruß
lands Die polniſche Geſamtinduſtrie beträgt 16 Prozent der
Geſamtinduſtrie Rußlands Die polniſche Jnduſtrie die in Ruß
land ihr Hauptabſatzgebiet hat wird n ev wirtſchaftlichen
Anſchluß an Mitteleuropa ſicher keine Einbuße z erleiden haben
Auch in verkehrspolitiſcher Hinſicht hat das Land noch große
Entwicklungsmöglichkeiten namentlich die Waſſerwege ſollten
ausgebaut werden ebenſo wäre das Eiſenbahnnetz das von
Rußland nur aus ſtrategiſchen Gründen angelegt worden iſt
nach wirtſchaftlichen Gründen zu erweitern Lithauen das ohne
jede Jnduſtrie iſt und deſſen Landwirtſchaft ſehr im Argen liegt
hätte gleichfalls in ſeinen ausgedehnten Wäldern und dem
wenig ausgenutzten Boden große Entwicklungsmöglichkeiten
Kurland eine dank der Tätigkeit des deutſch baltiſchen Adels
der land wirtſchaftlich am beſten entwickelten Provinzen Ruß
lands biete mit ſeinem Wald und Weidereichtum vorzügliche

Koloniſationsgebiete

Dieſer Krieg der in hohem Maße ein l iſt
hat unſere wirtſchaftliche Kraft vollauf bewieſen ir haben
trotz aller Abſchließung unſere Volkswirtſchaft den Kriegsver
häſtniſſen anzupaſſen verſtanden Wie wir in militäriſcher Hin
ſicht durchgehalten haben und durchhalten werden ſo werden
wir es auch bis zum ſiegreichen Ende tun Das beſetzte Gebiet
wird uns eine Gewähr und Sicherheit hierfür bieten

Die ziemlich gutbeſuchte Verſammlung ſpendete den inter
eſſanten Ausführungen des Redners lebhaften Beifall

Ueber den Geſchäftsverkehr an den drei letzten Sonntagen

vor Weihnachten findet ſich heute im Jnſeratenteil eine amt
liche Bekanntmachung

Weihnachts Liebesgaben ſür Jnfanterie Regiment 188
Das II Erſatzbataillon Jnf Regts Nr 93 in Deſſau nimmt
für das Jnf Regt Nr 188 Weihnachtsgaben in Empfang
Die Pakete müſſen bis 8 Dezember in Deſſau zur Weiter
beförderung eintreffen Die Sendungen dürfen leicht ver
derbliche Waren feuergefährliche und zerbrechliche Gegen
ſtände nicht enthalten

Weihnachts Liebesgaben Unſere Feldgrauen am Roßplatz
beſtaunten geſtern das Rollfuhrwerk Moſt die Weihnachts Liebes
gaben für unſere 36er und 75er und deren Erſatzabteilungen bei
der Liebesgaben Sammelſtelle abluden Aehnliche Sendungen
r bei der Erſatzabteilung Kloſterſtraße und dem Mansfelder
eldartillerie Regiment Nr 75 abgeladen worden Wir erhielten

den Beſcheid daß für dieſe Weihnachts Liebesgabe 17 000 Tafeln
Schokolade Marke Fröhliche Weihnachten von der Firma Bern
hard Moſt G m b geſtiftet worden ſind um unſeren in Halle
beheimateten Truppen eine Weihnachtsfreude zu bereiten

Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen vom 1 bis 30 November 1915 86 109,25 Mk vom 1 bis
30 November 1914 82 514,05 Mk mehr 1915 3595,20 Mk vom
1 Januar 1915 bis 30 November 1915 999 065,95 Mk vom
1 Januar 1914 bis 30 November 1914 1024 655,25 Mk weniger
1915 25 589,30 Mk

Die Einnahmen der Straßenbahn betrugen im November
dieſes Jahres 51 569,10 Mk im November 1914 45 276,90
Mark mithin 6392,20 Mk mehr Jn der Zeit von Januar
bis November ſind in dieſem Jahre 20 296 Mk mehr als im
Vorjahre eingenommen

Verdingungsergebnis Die Lieferung und betriebs
fertige Verlegung von 520 Meter gußeiſernen oder nahtloſen

r e von 250 Millimeter I Wund der 2 re zur Herſtellung der Waſſerleitung auf
Bahnhof Oberröblingen a S ſoll vergeben werden Dazu
ſtand geſtern im Bureau des Kgl Etſenbahn Betriebsamtes 1
Halle Termin an Niedermeyer Götze Stettin 7004 Mk
3610 Mk gleich 10 614 Mk Otto Rödiger Jena 5661,50 Mk
3433,75 Mk gleich 8095,25 Mk Gebr Schwarz Stettin
6108 Mk 1888 Mk Prch 7996 Mk Herm Meiſe
5327,70 Mk 3108,40 Mk gleich 8436,10 Mk Eder Halle
5718,80 Mk 3800,60 Mk gleich 9519,40 Mk P Angermann
Halle 5720,40 Mk 1605 Mk gleich 7325,40 Mk Herm Lücke

5309,50 Mk 2258,50 Mk gleich 7568 Mk Hermann
oſt Eisleben 7070 Mk 5060 Mk gleich 12 130 Mk Rie

del Lübben 9484 Mk 5892 Mk gleich 15 376 Mk
Das Streuen bei Winterglätte iſt eine Pflicht der Hausbeſitzer

und zur Kriegszeit beſonders wichtig Für die Verwundeten die
oft unſicheren Schrittes ſich in den Straßen ergehen ſind die glatten
Straßen und Bürgerſteige eine ſchwere Gefahr Tue jeder An
lieger ſeine Pflicht Er ſetzt ſich ſonſt der Beſtrafung und folgen
ſchwerer Haftung aus

Bartholomäusgemeinde Geſtern abend hatten ſich die Mit
glieder der en Körperſchaften und andere Freunde des
kirchlichen Lebens in Bad Wittekind zu einem zwangloſen Bei
ſammenſein um ihren neuen Oberpfarrer Herrn Superintendent
Hellwig verſammelt Das ſonſt übliche Feſteſſen am Tage der
Einführung hatte die allgemeine Stimmung im Hinblick auf die
ſchweren Zeiten geſtrichen Herr Paſtor Meltzer ſprach herzliche
Wünſche für Perſon Amt Familie aus Herr Sup Hellwig ließ
in feſſelnder Weiſe ſeinen Lebens und Werdegang überſchauen
Von einem Städtchen Weſtpreußens führte er über Graudenz

len Berlin Halle a Wittenberg Univerſität Predigerſeminar Schönewalde Bad Schmiedeberg Pfarrer Arend
ſee Mücheln Superintendent nach HalleGiebichenſtein Es
wird die anſchließende gemütliche Unterhaltung über Giebichen
ſteiner Verhältniſſe in gutem Zuſammenarbeiten dem Wohle der
Gemeinde vienen

Eine Adventsfeier der Herrnhuter und Gnadauer Zuſammen
kunft findet Sonnabend den 4 Dezember nachmittags 4 Uhr im
Gemeindehaus der reform Kirche Kl Klausſtr 12 mit Herrn
d Williger ſtatt Freunde der Brüdergemeine ſind will

mmen

Thegker Konzert und Vorfräge
Das Stadttheater ſchreibt uns Der fliegende Holländer

die romantiſche Oper von Richard Wagner gelangt Donnerstag
den 2 Dezember in der bekannten Beſetzung mit Herrn Kerzmann
in der Titelpartie zur Wiederholung Für Freitag iſt Wilden

bruchs Schauſpiel Die Haubenlerche angeſetzt Die Spielleitung
liegt in den Händen des Herrn Oberſpielleiters Maſſon Wil
helm Tell von Schiller kommt am Sonnabend nachmittag als
Schülervorſtellung bei kleinen Preiſen zur Aufführung Die Vor
ſtellung beginnt worauf wir noch beſonders aufmerkſam machen
um 3 Uhr Der Vorverkauf für die nächſten Sonntagsvorſtellungen
iſt bereits im vollen Gange Nachmittags kommt wie bereits
mitgeteilt das Luſtſpiel Der Herr Senator zur Aufführung beire von 25 bis 65 Pa und abends geht die Humperdinckſche

per Hänſel und Gretel zum erſten Male in dieſer Svpielzeit in
Szene Die Spielleitung eſer Oper hat Herr Direktor Sachſe
die r naſDe Leitung Herr Kapellmeiſter Braun Den Abend
beſchließht das dreiaktige Tangbild Abenteuer einer Silveſter
nacht darin ſind die Ballettmeiſterin Frl Amelie Peters ſowie
die Solotänzerinnen Frl Tini Saß und Verta Kallweit in Solo
partien und alle Ballettdamen in Enſembletänzen beſchäftigt

Jm Walhallatheater beginnt heute die Operetten
geſellſchaft Curt Olfers welche noch von der Aufführung
der Linckeſchen Operette Fräulein Kadett in beſter Erinne
rung iſt ein abermaliges Gaſtſpiel Wie wir ſchon mit
eteilt kommt die 897 Die Erſte die Beſte zur Darlung welche in Berlin über 300 Aufführungen erlebt hat

ie Damen Bradsky Reineken und Kühnert ſowie die
Herren Guſtav Bertram Hagen Stempel und Broſig dienoch bei unſeren Theaterbeſuhern beſtens bekannt ſein

dürften ſind in den Hauptrollen beſchäftigt
Bunter Abend Am Sonnabend den 4 Dezember ſoll im

Mozartſaal ſiehe Jnſerat ein bunter Abend ſein um dem Vor
tand des Viktoria Luiſe Hauſes die Mittel zu ſchaffen für ein
röhliches Weihnachtsfeſt das den von der Schwere des

Krieges hart Getroffenen beſondere Freude bereiten
ſoll Das Rote Kreuz ſorgt für ſie alle ja daß ſie der Sorge ums
tägliche Brot enthoben ſind aber den Tauſenden einen Weihnachts
tiſch zu decken würde ſeine Mittel überſteigen da muß die opfer
bereite Liebe aller mithelfen Außer ſehr ſchätzenswerten Dilet
tanten hat eine große Künſtlerin des Geſanges Frl Martha
Oppermann zugeſagt auf ihrer Rückreiſe von München und
Frankfurt nach Berlin hier zu ſingen ſo daß ein in jeder Be
ziehung ſchöner und wertvoller Abend zu erwarten iſt deſſen
klingender Erfolg den Hoffnungen entſprechen möge die auf ihn
geſetzt ſind

Die unter Leitung des Herrn Chormeiſters L Beyer ſtehenden
Geſangvereine Bäcker Jnnungs Geſangverein Geſangverein

Tannhäuſer und Halleſche Volksliedertafel veranſtalten Sonn
tag den 5 Dezember in der Saalſchloßbrauerei eine Geſangsauf
führung Dieſe Geſangsaufführung ſo wird uns mitgeteilt bietet
Neues und Eigenartiges inſofern als dabei ein vaterländiſches
Gedicht zum Vortrag kommt welches den uns aufgezwungenen
Krieg behandelt und die eingeflochtenen Männerchor und Solo
geſänge zu einem Ganzen verbindet Die zeitgemäße und um
fangreiche Dichtung iſt von Herrn Chormeiſter L Beyer verfaßt
den Vortrag derſelben hat Herr Lehrer Paul Hoffmann gütigſt
übernommen Eine Anzahl lebende Bilder zu deutſchen Volks
liedern die Herr Baumeiſter P Luhmann ſtellen wird ſowie
einige re für gemiſchten Chor und Muſikvorträge der Gör
lachſchen Kapelle werden den Abend weiter verſchönen Der Er
trag des Abends iſt für Liebesgaben der zum Heeresdienſt einbe
rufenen Vereinsmitglieder etwa 100 an der Zahl beſtimmt Die
Veranſtaltung verdient zahlreichen Beſuch Näheres ſiehe
Anzeige

Auf den Lichtbildervortrag des Hauptmanns d L Proeßdorf
Mit 500 Mann Erſatz zur Front nach dem Oſten zugunſten des

Roten Kreuzes Halle am heutigen Mittwoch den 1 Dezember
abends 8 Uhr in den Thaliafeſtſälen wird nochmals hinge
wieſen Da dieſer Erſatztransport faſt ausſchließlich aus Ange
hörigen halliſcher Familien beſtand ſo dürfte dieſerVortrag namentlich für die Einwohnerſchaft Halles viel
Jntereſſantes bringen da ſie ſämtliche Eindrücke auf der Fahrt
bis zur Front zu Geſicht bekommen

Einen Familienabend veranſtaltete am Sonntag der Allgem
Halliſche Turnverein in den Räumen der Aktienbrauerei an der
Deſſauer Straße Der erſte Teil des Abends galt dem Gedächtnis
des unlängſt verſtorbenen Ehrenmitgliedes des Vereins des Geh
Sanitätsrats Dr Götz in Leipzig Der Vorſitzende G A Seebach
hielt die mit zahlreichen perſönlichen Erinnerungen durchflochtene
Gedächtnisrede und gab ein treues Bild des Wirkens und Strebens
des Turnvaters Götz Schriftwart R Jovpich berichtete über die
Beiſetzungsfeier in Leipzig die ſich zu einer großen und eindrucks
vollen turneriſchen Kundgebung geſtaltet hatte Jm weiteren
Verlauf des Abends erſtattete das Vereinsmitglied Hauptmann
Honigmann einen mit vielem Jntereſſe angehörten Bericht über
Wahrnehmungen auf einer kürzlich unternommenen Reiſe nach
Brüſſel und Oſtende

Bereine und Verſammlungen
Der Handwerkermeiſterverein veranſtaltet auch in dieſem

Jahre eine Weihnachtsfeier für die Kinder der im Felde
ſteherden Mitglieder Die Beſcherung findet im großen
Saale des Reſtaurant MarslaTour ſtatt die in Frage kom
menden Kinder ſind bis zum 10 Dezember beim Vorſitzenden
des Vereins Herrn Kleemann Moritzzwinger 9 anzu
melden Alles weitere ſiehe Jnſerat in heutiger Nummer

Der Verband der Garten und Schrebervereine Halle E V
hatte geſtern abend im Vereinshaus St Nikolaus einen Vor
tragsabend Der Verbandsvorſitzende Herr Oberingenieur Minner
behandelte das Thema Die Kriegsteuerung und wie kann der
Schrebergärtner dieſe lindern helfen Redner gab dabei eine
Zuſammenſtellung der Preiſe für die wichtigſten Nahrungs und
Genußmittel Danach iſt Tafelbutter um 75 Proz Margarine
um 110 Proz Bratenſchmalz um 176 Proz W um 100 Proz
Fleiſch um 66 Proz Zwiebeln um 270 Pros ohnen um 172
bis 211 Proz Erbſen um 180 Proz Graupen um 172 Proz
Zucker um 25 Proz geſtiegen Jm Weißkohl iſt die Preisſteigerung
noch auffälliger von 80 Pfg auf 4 Mark pro Zentner alſo 500
Prozent Aufſchlag Jm Kleinhandel zahlt man 6 und 7 Pfg
pro Pfund Die Schrebergärtner haben ſeit Kriegsbeginn vor
nehmlich Gemüſe gebaut Die be ahnung muß heißen
Pflanzt und verzehrt reichlich Gemüſe Man kann ſich aber mit
der Fleiſchkoſt einſchränken und mehr Gemüſe ſog Hausmanns
koſt genießen Außer dem Gemüſe iſt dem Obſt größere Beachtung
u ſchenken Es iſt ungeheuer was aus dem Auslande nach

eutſhland eingeführt wird Können wir den Bedarf nicht ſelbſt
decken Ueberall müßten Obſtbäume ſtehen Die Schrebergärtner
wiſſen den Wert des Obſtbaues zu ſchätzen Die Kommunen

Flaſche M 50
Flaſche 85 Pfg
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